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bedenkhen darunder Zefassen undt diewyl, Konftig Sambstag [den 12.

Februar] morgens man Von den Fünf ohrten nacher Lucern [an die Tag-

satzung]2 oder morn abendts wo Jemüglich ers[ch]ynen soll, würdt die

nothwendige underredt undt berathschlagung darüber walthen etc. wir

aber unsers theils, könten dass ohrt Schaffhusen für ein unparthy-

isch mediatorn wegen synes ... offentlichen fyndtlichen Zuozugs [für

Zürich], bim wenigisten placidieren.

Fürs ander haben wir uss üwern Nechtig eingelangten [Schreiben] nit

Verstanden, Ob unss Nunmehr unser Von hiesigem Läger Vor 10 tagen

üch zuogeschikhtes volkh Von Zug: und underwalden widerumb zuokhom-

men werde, deren wir hiemit unfählbahr erwarten undt verhoffen wol-

lendt dass Jm Zerukh Marsch wye Nechtig Jer unss selbs angedutet mit

mehren zuothun üwers Volkhs, etwas Nuz= undt Vortheiliges zuwärkh

sezen werden. Angesächen die Zytt und Noth solches unsers erachtens

erfordern will: Von Gott dem herrn, syn gnadenrichen sägen hierzuo

durch Mariae fürpit herzlich erwunschende."

"an den Oberen Kriegsrath den 10.ten februar"

1) s. EA VI 1, 316 (Nr. 174)
2) Tatsächlich wurde dann am 12. Februar 1656 in Luzern eine Tagsatzung der

V kath. Orte abgehalten - Stadt und Amt Zug sollte dabei nicht durch Be-
at II. Zurlauben vertreten sein - s. ebenda 317 (Nr. 175).

Konzept mit Dorsualnotiz vom Kriegsrat von Stadt und Amt Zug, Be-
at II. Zurlauben  -  AH 128, 196
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1656 Januar 30.; "in yl"                                           A

SCHREIBEN DER [IN ZUSAMMENHANG MIT DEM VILLMERGERKRIEG] ZU ZUG
VERSAMMELTEN LANDAMMÄNNER [BZW. AMMANN], BANNERHERREN,
LANDESHAUPTLEUTE UND KRIEGSRÄTE DER IV KATH. ORTE [- V
AUSG. LU -] AN DIE IM LAGER ZU PFÄFFIKON [VERSAMMELTEN
HÄUPTER UND KRIEGSRÄTE DER III? KATH. ORTE: UR, SZ UND
UW]

"Alss wir uss üwerm eingelangten schryben, den gefahrlichen Stand

und beschaffenheit der Statt Rapperschwyl vernommen, Sindt wir ohn

verzug Jn die berathschlagung träten, alle ylfertig müglichste be-

fürderung zu verschaffen dass mit Zuzug, etlich Hundert [Mann der

in] ... Bremgarten [stationierten Truppenkontingente der V kath. Or-

te] und einen usschutz Von hinnen Zesambt noch 200 Von Ury nacher,

ein anzahl Von ...1 Mann üch by tag undt nacht zukhommen mögen. Uech



unsern hochgeherten herren ist unverborgen dass wir unser hiesigen
urtheils schrifft Undt Mundtlich üch anerpoten , ein anzahl Volkhs,
zuo diserm entsatz , zuo übersenden , dessen aber Jer nit begärt son¬
ders Vermeint eintweders , gägen dess fyndts [d . h . Zürichs ] Läger
ettwas Zuo tentieren nit woll müglich , oder sonst uff die beschächne
fürsächung mehren eingebrachten munition undt proviandt üch dess
styffen widerstandts der Statt Rapperschwyl Vertröstet . Nun wolle
Gott dass diser securss nit zespoth zuvorderst zuo syner Ehr undt
erhaltung dess Catholischen Standts , fruehezytig gnuog anfangen mö¬
ge: . ..
P : [S] !Vir habendt auch nothwendig erachtet , den Kriegs Rath [der IV
kath . Orte ? - V ausg . LU] allhie nit völlig uffzeheben , sonders wyl
am Mitelohrt der Lägern , allzyt uff einlangende Zytung , die gebur
Zuo berathschlagen erforderlich " .
"an Pfeffigkher Läger 30 . Jenner 1656"

1) Platz für die Anzahl ausgespart

Konzept mit Dorsualnotiz vom Kriegsrat von Stadt und Amt Zug , Be¬
at II . Zurlauben - AH 128 , 197
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